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Diese photographische Aufnahme zeigt eine neugeborne Insel, die
soeben vor den Augen amerikanischer Seeleute, unter Donner und
Getöse, mit Rauch und Dampf, aus den Fluten emporgestiegen ist.

EIN SELTSAMES ERLEBNIS.
Im Oktober 1934 bot sich der Mannschaft eines
amerikanischen Marine-Transportschiffes, das in japanischen
Gewässern fuhr, ein ungewöhnliches Schauspiel. Vor
sich am Horizont bemerkten die Seeleute schwere
Rauchwolken und dichten Dampf. Plötzlich wurden
unter Donnergetöse riesige Felsstücke an die
Meeresoberfläche geschleudert, und eine Insel tauchte aus
der Tiefe empor. Das Neuentstehen und Verschwinden
von Inseln ist allerdings schon früher beobachtet
worden, doch sind solche Geschehnisse äusserst selten.
In der Urzeit der Erdgeschichte dagegen waren
Ausbrüche aus dem Erdinnern häufig und von unvorstellbarer

Gewalt. Damals sind die tiefsten Ozeaneinsenkungen

und die höchsten Gebirgserhebungen zustande
gekommen.
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